
Eine oberschwäbische  
Erfolgsgeschichte

1970 gründete Walter Knoll im oberschwäbischen  

Bad Saulgau seinen Einmannbetrieb. 

2020 arbeiten weltweit über 1.200 Menschen  

am Erfolg der KNOLL Maschinenbau GmbH.



Firmengeschichte ist bei KNOLL immer auch Familiengeschichte. Das Unternehmen ist bis heute, mitt-
lerweile in zweiter Generation, inhabergeführt. Unabhängigkeit, die wir uns bewahren wollen. 

Vom Schuhmachersohn zum erfolgreichen Unternehmer. Was wie die Erfüllung des amerikanischen Traums 
klingt, ist eine Karriere made in Oberschwaben. Gemacht hat sie Walter Knoll, der 1928 in Völlkofen gebo-
ren wurde. Er gründete 1970 in Bad Saulgau sein eigenes Maschinenbauunternehmen. Am Anfang ging 
es ums Durchhalten, danach solide weiter. Unterm Strich ist KNOLL Maschinenbau fünfzig Jahre lang 
gewachsen. Der Erfolg des Unternehmens ist auch ein Erfolg der Mitarbeiter*innen. Nur durch ihre Leis-
tungsfähigkeit, ihre Flexibilität und ihr Engagement konnte das Unternehmen den Sprung vom Kleinbetrieb 
zum soliden mittelständischen Unternehmen bewerkstelligen und sich am Weltmarkt behaupten. 

Vom Einmannbetrieb  
zum Weltunternehmen 

Der Unternehmensgründer  
Walter Knoll (1928 – 2012).  
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Da wir als Oberschwaben nicht zu Höhenflügen neigen, sind wir lieber bodenständig kontinuierlich 
gewachsen. Seit dem ersten Neubau 1974 hat KNOLL seine Produktions- und Verwaltungsfläche am 
Stammsitz Bad Saulgau rund 50 Mal erweitert: von 900 m2 auf heute 57.000 m2.

Und wächst und wächst  
und wächst …
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Walter Knoll startet in einer 
angemieteten Werkstatt sein eigenes 
Maschinenbauunternehmen.

Auf der Fachmesse für Metallverarbeitungs-
maschinen (FAMETA) gelingt der Durchbruch.

Das Unternehmen wächst und bezieht 
eigene Räumlichkeiten in Bad Saulgau. 

Neues Produkt: Hydrostatfilter.

Die KNOLL Belegschaft und das 
Verwaltungsgebäude.

Manfred Knobelspies ist technischer 
Geschäftsführer.

Neues Produkt: 
Schraubenspindelpumpe KTS.

25-jähriges Betriebsjubiläum,  
270 Mitarbeiter*innen.

1970 1972 1974 1987 1988 1989 1991 1995

 

Meilensteine 
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KNOLL fasst auch im  
amerikanischen Markt Fuß. 
 

Zum 40-jährigen Firmenjubiläum  
zeigt KNOLL im Pop-Art-Motiv seine 
Innovationskraft auf den Fachmessen.

Eröffnung des neuen Produktions- 
werks in Breslau/Polen.

Büroerweiterung.

1996 2000 2003 2008 2010 2011 2017 2020

Fertigstellung der beiden neuen  
Verwaltungsgebäude K1 und K2.

 

Walter Knoll erhält die  
Ehrenbürgerwürde der Stadt 
Bad Saulgau.

Jürgen, Walter und Matthias Knoll  
feiern zusammen 180 Jahre.

Größter Einzelauftrag seit Firmen- 
bestehen ist ein Zentralsystem.

2013 – 2018
Das Unternehmen am Stammsitz  
Bad Saulgau nach Umsetzung des 
Masterplans 2013 – 2018. Gebäude, 
Logistik, Strukturen und Prozesse  
sind an die gestiegenen Anforderungen 
unserer Kunden angepasst. 
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Ob Drehen, Fräsen, Bohren oder Schleifen. Für 
alle Verfahren der spanabhebenden Metallbear-
beitung bietet KNOLL Lösungen. Sie fördern, fil-
tern und pumpen Späne und Kühlschmierstoffe.

Saubere Lösungen für  
die metallbearbeitende  
Industrie

DREHEN

FRÄSEN

SCHLEIFEN

BOHREN
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Bei der Herstellung  
unterschiedlichster Produkte  
im Einsatz
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Unsere Maschinen und Anlagen unterstützen 
Herstellungsprozesse in den Branchen Maschi-
nenbau, Automotive, Luftfahrtindustrie, Uhren-
industrie, Medizintechnik, Elektrotechnik, Infor-
mationstechnik und viele mehr.



Geschäftsbereiche
Den Kunden Mehrwert zu bieten, ist bis heute der Antrieb des Maschinenbauunternehmens KNOLL. 
Gewachsen ist daraus eine Produktpalette, die Werkzeugmaschinen leistungsstärker und Fertigungs-
prozesse sauberer und effizienter macht. 
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PUMPEN
KNOLL entwickelt und produziert seit der Firmen-
gründung Pumpen für den Eigenbedarf. Innovative 
Technik verhalf im Laufe der Jahre insbesondere den 
Verdrängerpumpen zu hoher Akzeptanz bei externen 
Kunden. Auch für hochviskose, verschmutzte oder 
nicht schmierende Medien gibt es geeignete Pumpen 
von KNOLL.

ZENTRALSYSTEME
Wenn Späne und/oder Kühlschmierstoffe von den 
Maschinen vollautomatisch zu einer zentralen Stelle 
transportiert und aufbereitet werden sollen, sind Sys-
temlösungen erforderlich. Dabei werden Einzelanla-
gen und Komponenten zu einem System verkettet.

SERVICE
Da KNOLL Produkte auf der ganzen Welt im Einsatz 
sind, bieten wir unseren Service auch weltweit an. 
Wir unterstützen zeitnah und liefern schlüssige Dia- 
gnosen. Wenn erforderlich, schicken wir kurzfristig 
Servicetechniker. Unser Ersatzteillager hat die gän-
gigsten Verschleiß-, Verbrauchs- und Ersatzteile vor-
rätig. Sie sind jederzeit abrufbar – zum schnellen 
Versand und zur kurzfristigen Montage.

EINZELANLAGEN
Die KNOLL Einzelanlagen sind Zubehör für Werkzeug-
maschinen oder Komponenten von Zentralsystemen. 
Sie dienen zum Trennen, Transportieren und Aufbe-
reiten von Spänen und Kühlschmiermitteln. Außer-
dem versorgen sie die Werkzeugmaschinen mit sau-
berem Kühlschmierstoff.

TRANSPORTSYSTEME
KNOLL Transportsysteme eignen sich ideal für den 
Einsatz in Logistik und Montage, auch für schwere 
und großvolumige Teile. Die Systeme sind mecha-
nisch, elektrisch und softwareseitig modular aufge-
baut. Das ermöglicht passgenaue Lösungen nach 
Kundenanforderung.
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Erfolg im Miteinander

Die dynamische Entwicklung von KNOLL ist ein 
Gemeinschaftswerk. Jeder im Unternehmen trägt 
zur Wertschöpfung und zu einem gelingenden 
Miteinander bei. In unseren Unternehmensgrund-
sätzen sind Höflichkeit, Respekt, Fairness und 
Gleichberechtigung verankert. Auch über das 
Unternehmen hinaus zeigt KNOLL gesellschaftli-
che Verantwortung. Wir engagieren uns auf viel-
fältige Weise in der Region. Darüber hinaus unter-
stützen Belegschaft und Unternehmensführung 
weltweit Hilfsprojekte.

10



KNOLL ist ein Unternehmen in Bewegung. Die 
kontinuierliche Weiterentwicklung erfordert von 
der Geschäftsführung stetige Bereitschaft zu 
Investitionen, von der Belegschaft Bereitschaft 
zur Veränderung. Aus- und Weiterbildung haben 
bei uns einen entsprechend hohen Stellenwert. 
Was das Unternehmen heute in Wissen und Kom-
petenzen der Mitarbeiter*innen investiert, sichert 
morgen den Erfolg. Auch mit Blick auf die Umwelt 
denken wir nachhaltig: Zum 50. Betriebsjubiläum 
wollen wir KNOLL CO

2
-neutral machen.

Unternehmen mit Eigendynamik
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